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Rhode war vor Freude so sehr aus 
dem Häuschen, dass sie vergass, 
die Türe zu öffnen. Sie meldete den 
im Haus versammel-
ten Christen, Petrus 
stehe vor der Türe, 
sie habe ihn an sei-
ner Stimme erkannt. 
Allerdings glaubte 
man ihr nicht, Petrus 
war ja im Gefäng-
nis eingekerkert. 
Wie sollte er jetzt 
vor der Türe stehen. 
Was man nicht wusste, war, dass 
ein Engel Petrus befreit hatte. Und 
so war er es tatsächlich, der vor 
der Türe stand, anklopfte und end-
lich eingelassen wurde. Rhode 
hatte recht (Apostelgeschich-
te 12, 5–17). Rhode – ein komi-
scher Name für eine Frau. Aber 
dennoch auch bei uns bekannt. 

Rhode kommt von griechisch rhó-
don, das im griechischen Dialekt 
zu rhozá und schliesslich latei-

nisch zu rosa wurde – 
zur Rose also. Rhode 
ist somit unsere Ro-
sa und so nicht mehr 
ein unbekannter, selt-
sam tönender Frau-
enname. In der Bibel 
kommt die Rose nur in 
diesem Namen vor, die 
Blume selber war aber 
damals bekannt. Dass 

die Rose so selten vorkommt, än-
derte sich in der folgenden Zeit: 
Die Rose wurde als die Königin der 
Blumen aufgefasst und zu einem 
bevorzugten Symbol für Maria. 
Das Weihnachtslied «Es ist ein Ros 
entsprungen» macht das deut-
lich, wenn es in der zweiten Stro-
phe heisst: «Das Röslein, das ich 

meine, ... ist Maria, die Reine ...». 
Wenn also in Kirchen, wie z.B. an 
der Decke der Kirche Weisslin-
gen im Zürcher Oberland, Rosen 
oder Rosenblüten dargestellt sind, 
ist das mehr als eine blosse Ver-
zierung. Sie sind ein Hinweis auf 
Maria. Diese enge Beziehung von 
Rose und Maria zeigt sich auch in 
unseren Namen: Rosemarie oder 
einfach Rosmarie.
Die Rose als Königin der Blumen 
gilt als Inbegriff von Schönheit 
und Liebe. Dazu kommt, dass sie 
in den nächsten Tagen für einen 
fairen Handel steht. Am Sams-
tag, dem 18. März 2023, verkau-
fen nämlich Jugendliche Fairtra-
de-Rosen vor den Volg-Läden und 
beim Wyland-Beck. Und das im 
Rahmen der ökumenischen Kam-
pagne von Fastenopfer, HEKS und 
Partner sein. Der Erlös fliesst in 

Projekte der drei Hilfsorganisatio-
nen, die Bedürftige in ihrem Recht 
auf Nahrung und auf ein würdi-
ges Leben unterstützen. Zudem 
sind die Rosen mit dem Gütesie-
gel Max Havelaar ausgezeichnet. 
Damit ist garantiert, dass sie fair 
produziert und gehandelt wer-
den. Diese Aktion wird in der gan-
zen Schweiz durchgeführt. Sie ist 
Ausdruck der Solidarität mit den-
jenigen, die es nicht so gut haben 
wie wir. 
Sie haben also die Chance, mit 
der Königin der Blumen sich und 
andern am 18. März eine Freude 
zu bereiten und auch denjenigen, 
denen diese Aktion zugutekommt. 
Ob sie dabei aus dem Häuschen 
geraten wie Rhode? So oder so: 
«Vergelts Gott!»

Ihr Ernst Friedauer

chileblatt
regional

Sag es mit Rosen
Was man mit Rosen ausdrücken und bewirken kann.

Rose – die Königin der Blumen Bild: flickr.com
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Ernst Friedauer, Pfarrer in der Kirchgemeinde Weinland Mitte

«Die Rose als  

Königin der Blumen 

gilt als Inbegriff  

von Schönheit  

und Liebe.»
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	 Konzert	 Rund um die Welt	 Gottesdienste	

Zum Frühlingsanfang	 Weltgebetstag

Ein gemeinsamer Beginn für die 
ganze Familie in der Kirche und 
danach ein spezielles Programm 
für die Kinder im Mehrzweck-
raum  – so feiern wir die Gottes-
dienste für Gross und Chlii. 
Gerade für junge Familien ist dies 
eine gute Gelegenheit, sich über 
die Dorfgrenzen hinaus kennen-
zulernen und neue Kontakte zu 
knüpfen. Seid ihr dabei?

Natürlich sind auch jene ganz 
herzlich zum Gottesdienst ein-
geladen, die keine kleinen Kinder 
(mehr) haben. 

Gottesdienst für Gross und Chlii
Sonntag, 26. März 2023
Kirche Benken
10 Uhr gemeinsamer Beginn in der Kirche, 
dann Kinderprogramm im MZR
Anschliessend Umtrunk

Auf der ganzen Welt finden am 
gleichen Tag Weltgebetstagsfei-
ern statt. Die diesjährige Liturgie 
stammt von Frauen aus Taiwan. 
In unserer Kirchgemeinde haben 
verschiedene Teams stimmungs-
volle Feiern vorbereitet. Sie freu-
en sich auf Ihren Besuch!

Freitag, 3. März 2023

19.30 Uhr, Kirche Marthalen
Anschliessend gemütliches 
Beisammensein

19.30 Uhr, Kirche Trüllikon 
Anschliessend Buffet

Seniorennachmittage
Bevor der Frühling Einzug hält, fin-
den die letzten Seniorennachmit-
tage der Saison statt. 
Herzlich willkommen!

Mittwoch, 1. März 2023
14 Uhr, Aula Primarschule Ossingen
Musikalischer Abschluss
Die Ländlerkapelle Cholfirst wird musika-
lisch durch den Nachmittag begleiten.

www.cholfirst.ch

Mittwoch, 15. März 2023
13.30 Uhr, Mehrzweckhalle Marthalen
Humorvoller Nachmittag mit Clownin 
Pirulla (Brigitte Schanz)
Ein unterhaltsames Humorreferat mit Bil-
dungscharakter.

www.brigitteschanz.ch
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Senioren

Anlässlich des 200. Geburtsjahres 
von Theodor Kirchner spielen Jen-
ny Joelson (Violine), Stephan Lor-
mes (Violoncello) und Andreas Vo-
gel (Klavier) eine Auswahl aus den 
«Bunten Blättern», einer Samm-
lung von zwölf kurzen Stücken für 
Klaviertrio. 
Kirchner verbrachte rund 30 Jahre 
in der Schweiz, zwei Drittel davon 
in Winterthur, wo er unter anderem 
als Organist in der Stadtkirche tä-
tig war. Sein Werk umfasst viele 
kurze, ausdrucksvolle Charakter-
stücke, allein für Klavier solo hat er 
mehr als 1000 Stücke komponiert. 
Kirchner reiste als 14-Jähriger mit 
seinem Vater nach Leipzig, wo er 
Robert Schumann vorgestellt wur-
de. Daraus entstand später eine 
lange Freundschaft. Schumann 
komponierte ebenfalls viele Wer-
ke für Klavier, unter anderem die 
«Bilder aus Osten, Op. 66» (sechs 
Stücke für Klavier vierhändig), 
die von unseren langjährigen Kir-
chenmusikern Regula Dudás und  
Andreas Vogel auf dem Konzert-
flügel aufgeführt werden.
Auch Clara Schumann, die Ehe-
frau von Robert Schumann und 
spätere Geliebte von Kirchner, war 
als Komponistin tätig, darüber hi-
naus weit bekannt und gefeiert als 
Klaviervirtuosin. Im Gegensatz zu 
Kirchners kurz gehaltenen Minia-
turstücken steht ihr grosses Kla-
viertrio, welches das Hauptwerk 
des Konzerts darstellt. 
 	 (AnV)

Sonntag, 19. März 2023
17 Uhr, Kirche Trüllikon
Andreas Vogel, Klavier 
Regula Dudás, Klavier
Jenny Joelson, Geige
Stephan Lormes, Violoncello
Eintritt frei – Kollekte

Am 12. März 17.30  Uhr sind Sie 
herzlich willkommen im ökumeni-
schen Taizé-Gottesdienst in der 
Bergkirche Rheinau. 
Taizé-Gottesdienste laden ein, mit 
den speziellen Liedern der ökume-
nischen Gemeinschaft in Taizé Ru-
he und innere Stille zu finden. Die 
für diese Gottesdienste speziell 
eingerichtete und mit vielen Ker-
zen geschmückte Kirche, kurze 
Lesungen und Gebete helfen uns 
dabei. 	 (StG)

Sonntag, 12. März 2023
Taizé-Gottesdienst in Rheinau
17.30 Uhr, Bergkirche 
Pfrn. Stephanie Gysel,  
Pfr. Johannes Oravecz und Schwestern 
der Spirituellen Weggemeinschaft
Musik: Taizé-Team
Kollekte: Haus der Stille
Anschliessend Apéro

Ökumenische Taizé-Feier in Rheinau 	

Gottesdienst für Gross und Chlii in Benken	

Am Palmsonntag wird der Frauen-
chor Marthalen den Gottesdienst 
musikalisch bereichern.
An diesem Sonntag speziell ein-
geladen werden all diejenigen, die 
ihr 50- oder 25-Jahr-Konf-Jubi-
läum feiern. Ausnahmsweise be-
ginnt der Gottesdienst um 10 Uhr, 
damit auch jene mit einer länge-
ren Anreise nicht allzu früh aufste-
hen müssen. 

Palmsonntag, 2. April 2023 
10 Uhr, Kirche Marthalen
Silberne und goldene Konfirmation
Pfr. Ernst Friedauer
Frauenchor Marthalen
Leitung: Thomas Weiss
Anschliessend Apéro

Alle sind herzlich eingeladen zu 
diesem konzertanten Abendgot-
tesdienst mit dem Kirchenchor 
Trüllikon-Truttikon (Leitung Stefa-
no Lai) und Instrumentalistinnen 
und Instrumentalisten.
Ein wunderbarer Abschluss des 
Sonntags für Seele und Geist.

Palmsonntag, 2. April 2023 
20 Uhr, Kirche Truttikon 
Konzertanter Abendgottesdienst
Pfrn. Renate Bosshard-Nepustil 
Kirchenchor Trüllikon-Truttikon
Instrumentalistinnen und Instrumentalisten
Leitung: Stefano Lai 
Anschliessend Begegnung

Marthalen	 Truttikon

Clara Schumann

Mit Frauenchor	 Konzert-Gottesdienst
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Inge Stutz, Kandidatin für Bezirkskirchenpflege	 Benken: Ostern – für Gross und Chlii
Alle – auch die Eltern und Ge-
schwister – sind eingeladen, im 
Anschluss noch eine Wurst über 
dem Feuer zu bräteln (Essen und 
Getränke selber mitnehmen). 
Wir freuen uns auf deine Anmel-
dung! 
Natürlich sind auch Kinder aus 
den anderen Dörfern von Wein-
land Mitte herzlich willkommen!

Anmeldung bis 30. März an
fabienne.grisenti@bluewin.ch
079 781 38 91

Probe
Samstag, 1. April 10–11.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Rest. Guggere

Auftritt im Oster-Gottesdienst
Sonntag, 9. April 2023 
10 Uhr, Kirche Benken 
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Adonia-Konzert
Esra reist im Auftrag des Perser-
königs Artaxerxes in die Heimat 
seiner Vorfahren nach Jerusalem. 
Er soll dem Gesetz Moses und den 
Heiligen Schriften wieder Geltung 
verschaffen. Doch der anfängliche 
Enthusiasmus weicht bald der Er-
nüchterung. Soziale und morali-
sche Missstände drohen, den er-
sehnten geistlichen Aufbruch im 
Keim zu ersticken. Ist die Chan-
ce auf einen Neuanfang endgül-
tig vertan?
Ein bewegendes Musical über 
Mut, Gottvertrauen und den Um-
gang mit Rückschlägen. Eingän-
gige Melodien, toller Chorgesang 
und ausgefeilte Arrangements 
bringen die Texte zur Geltung und 
schaffen so eine Brücke in unsere 
Zeit. Lassen auch Sie sich von die-
ser biblischen Geschichte anspre-
chen und begeistern!
Das Konzerterlebnis für die ganze 
Familie mit viel Herzblut und Lei-
denschaft inszeniert vom Adonia-
Teens-Chor mit Liveband! 
Der Adonia-Chor mit 60 Teen-
agern ist in der Mehrzweckhal-
le in Marthalen zu Gast. Organi-

Etwas Besonderes planen wir für 
Ostern: Nach dem sehr erfolgrei-
chen Weihnachtsspiel möchten 
wir nicht bis im Dezember war-
ten und laden alle ein, im Oster-
gottesdienst gemeinsam Lieder 
zu singen. Wir üben die Lieder 
am Samstag, 1. April 2023 beim 
Chindsgiwaldplatz. Wir werden 
auch etwas basteln. 

siert wird der Anlass von der OKK 
Benken in Absprache mit der OKK 
Marthalen. 	 (StG)

Donnerstag, 27. April 2023
20 Uhr, Mehrzweckhalle Marthalen 
Eintritt frei – Kollekte 
Weitere Infos: www.adonia.ch/esra

Gastfamilien gesucht!
Die OKK Benken sucht Personen oder 
Familien, die mindestens zwei Teenies 
oder Leitenden die Übernachtung vom 
27. auf den 28. April 2023 ermöglichen. 
Zur Übernachtung gehören ein Zmorge, 
ein Lunch zum Mitgeben, ein Bett/eine 
Matratze in einem separaten Zimmer 
(Schlafsäcke haben sie dabei). Die Tee-
nies/Leitenden müssen am 27. April um 
ca. 22.30 Uhr in Marthalen abgeholt und 
am Freitag um 9 Uhr zurückgebracht 
werden. 
Wer gerne eine Beherbergung zur Ver-
fügung stellen möchte, melde sich bei 
Mirjam Toggenburger: 079 767 53 75,
toggenburger.mirjam@gmail.com 

Jugend und Familie	

Für den noch vakanten fünften Sitz 
der Bezirkskirchenpflege für die 
Amtsdauer 2023 bis 2027 konnte 
eine Kandidatin gefunden werden. 
Es handelt sich um Inge Stutz, 
geb. 1955, wohnhaft in Marthalen.
Inge Stutz ist Lehrerin und hat in 
diversen Behörden mitgewirkt. Sie 
war Gemeinderätin, Kantonsrätin, 

Bezirksschulpflegerin und verrich-
tet in vielen Vereinen Freiwilligen-
arbeit.  
Der 1. Wahlgang findet am Ab-
stimmungssonntag, 12. März 2023, 
statt. Aus zeitlichen Gründen war 
es nicht mehr möglich, den Ab-
stimmungsunterlagen ein Beiblatt 
beizulegen.

Bezirkskirchenpflege Andelfingen
Erneuerungswahlen 2023–2027, 1. Wahlgang 12. März 2023
Kandidatin
Stutz Inge, Mötscheweg 3, 8460 Marthalen
Lehrerin, ehemaliges Mitglied des Kantonsrats, des Gemeinderats  
Marthalen und der Bezirksschulpflege Andelfingen

Die Bezirkskirchenpflege setzt sich aus fünf Mitgliedern zusammen. Mit 
Beschluss des Bezirksrats Andelfingen vom 9. Dezember 2022 wurden 
drei bisherige Mitglieder, Ernst Geissbühler, Oberstammheim, Iris Hug, 
Ossingen, und Brigitte Felix, Buch am Irchel, sowie als neues Mitglied 
Christina Furrer, Henggart, in stiller Wahl als gewählt erklärt. 
Für den vakanten fünften Sitz in der Bezirkskirchenpflege Andelfingen 
stellt sich Inge Stutz, Marthalen, zur Verfügung. Der erste Wahlgang mit 
einem leeren Wahlzettel findet am 12. März 2023 statt.
Für die Bezirkskirchenpflege Andelfingen
Christa Fehr, Präsidentin, und Pfarrerin Dorothea Fulda Bordt, Dekanin

Fairer Handel	 Mensch und Tier

Haben Sie ein Haustier, das sich 
unkompliziert mitnehmen lässt 
und an andere Menschen und 
Tiere gewöhnt ist? Dann freut es 
uns sehr, bei diesem Gottesdienst 
weitere tierische Bekanntschaften 
zu machen!
Die Umgebung im Ried in Trut-
tikon wird so hergerichtet sein, 
dass man den Gottesdienst auch 
mit Grosstieren, Pferden usw. be-
suchen kann. 	 Beat Graf u. Team

Gottesdienst für Mensch und Tier
Sonntag, 30. April 2023, 11 Uhr
beim Schützenhaus im Ried, Truttikon 
Pfrn. Renate Bosshard-Nepustil  
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Truttikon
Gottesdienst im RiedJugendliche vom JuKi verkaufen 

in den Dörfern Fairtrade-Rosen 
für je 5 Franken zugunsten der 
Hilfsorganisationen Fastenaktion, 
HEKS und Partner sein. Der Erlös 
kommt Bedürftigen in ihrem Recht 
auf Nahrung und auf ein würdiges 
Leben zugute. 
Vielen Dank für die Unterstützung!

(ErF) 

Rosenaktion
Samstag, 18. März 2023 
morgens ab 9 Uhr
vor den Volg-Läden und dem Wyland-Beck 
in Truttikon 

Rosenverkauf
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Gottesdienste
Live-Übertragung  
aus der Kirche Marthalen: 
www.kirche-wm.ch

So, 26. Februar
Regionalgottesdienst
in Rheinau
9.30 Uhr, Bergkirche
Pfrn. Erika Rengel 
Regula Dudás, Orgel
Kollekte: HEKS/Bfa
Anschliessend Apéro
 
Benken: 
Anita Hefti, 052 319 10 30 
Marthalen: 9 Uhr Abfahrt  
Primarschule (079 422 06 31) 
Ossingen: 
E. Rengel, 079 682 95 60 
Rheinau: 
W. Schweizer, 052 319 24 63
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

Weltgebetstag 
Fr, 3. März
Marthalen
19.30 Uhr, Kirche
Vorbereitungsteam 
Hanna Rajchman-Berli, 
Orgel/Klavier
Kollekte: Weltgebetstag 
Anschliessend gemütliches 
Beisammensein
 
Rheinau: 
S. Riedo, 052 319 42 82

Trüllikon
19.30 Uhr, Kirche 
Vorbereitungsteam 
Musik: Christian Gautschi 
Kollekte: Weltgebetstag 
Anschliessend Buffet

(siehe Seite 2)

So, 12. März
Marthalen
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Ernst Friedauer
Bojana Ammersinn, Orgel
Kollekte: HEKS/Bfa
Anschliessend Chile-Kafi

Rheinau
Taizé-Gottesdienst
17.30 Uhr, Bergkirche 
Pfrn. Stephanie Gysel,  
Pfr. Johannes Oravecz und 
Schwestern der Spirituellen 
Weggemeinschaft
Musik: Taizé-Team
Kollekte: Haus der Stille
Anschliessend Apéro
 
Rheinau: 
B. Wälte, 052 319 15 31

Truttikon
9.30 Uhr, Kirche 
Pfrn. Renate Bosshard- 
Nepustil
Andreas Vogel, Orgel/Klavier
Kollekte: HEKS/Bfa
 
Benken: 
Anita Hefti, 052 319 10 30 
Ossingen: 
E. Rengel, 079 682 95 60
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 19. März
Regionalgottesdienst
in Trüllikon
9.30 Uhr, Kirche
Pfrn. Erika Rengel 
Andreas Vogel, Orgel/Klavier
Kollekte: HEKS/Bfa
Anschliessend Begegnung
 
Benken: 
Anita Hefti, 052 319 10 30 
Marthalen: 9 Uhr Abfahrt 
Primarschule (078 635 38 34)
Rheinau: 
S. Abegg, 052 319 20 39
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

Rheinau
Gottesdienst in der PUK
10 Uhr, Raum der Stille, 
Gebäude 90, Klinik Rheinau
Pfrn. Antje Stüfen
Sylvie Leideritz, Musik
 
Rheinau: 
W. Schweizer, 052 319 24 63

So, 5. März
Benken
10 Uhr, Kirche
Taufe von Hailey-Dianella 
Ulmann
Pfrn. Stephanie Gysel
Bojana Ammersinn, Orgel
Kollekte: HEKS/Bfa
Anschliessend Umtrunk
 
Marthalen: 
9.30 Uhr Abfahrt Primar- 
schule (079 422 06 31)
Rheinau: 
S. Riedo, 052 319 42 82

Ossingen
9.30 Uhr, Kirche 
Pfrn. Renate Bosshard- 
Nepustil
Andreas Vogel, Orgel/Klavier
Kollekte: HEKS/Bfa
 
Trüllikon und Truttikon:
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

	 März 2023	 Agenda   
	 Rundum

Fr, 24. Februar 
Auftanken spezial
Zum Thema Frieden
«Beten, danken, singen»
19 Uhr, Kirche Truttikon

Sa, 25. Februar
Meditation
9.30 Uhr, Kirche Benken

Mi, 15. März
Bibel-Teilen
19.30–21 Uhr
Kirche Trüllikon

Sa, 18. März
Rosenverkauf
ab 9 Uhr vor den Volg-Läden 
und dem Wyland-Beck

Sa, 25. März
Meditation
9.30 Uhr, Kirche Benken

Senioren

Mi, 1. März
Ossingen
Seniorennachmittag 
Ländlerkapelle Cholfirst
14 Uhr, Aula Primarschule

Mi, 15. März
Marthalen
Seniorennachmittag
Humorvoller Nachmittag 
mit Clownin Pirulla
13.30 Uhr, Mehrzweckhalle
(siehe Seite 2)

Do, 30. März
Rheinau
Seniorenmittagessen
11.45 Uhr, Rest. Salmen
Anmeldung: 052 319 12 52 

Was kann uns 
scheiden von der 
Liebe Christi? 

Römer 8, 35
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Fahrdienst 
Möchten Sie für Ihren 
Gottesdienstbesuch den 
Fahrdienst beanspruchen? 
Dann melden Sie sich bitte 
vorgängig bei der   Ansprech-
person. In Marthalen können  
Sie sich auch unangemeldet 
bis zur Abfahrtszeit beim 
Primarschulhaus (Dreispitz) 
einfinden.

Konzerte
Sa, 18. März
Ländlerkapelle Huserbuebe 
und Jazztrio Three Wise Men
20 Uhr, Kirche Trüllikon
(mit Eintritt)

So, 19. März
Konzert zum Frühlings-
anfang mit unseren 
Kirchenmusikern
17 Uhr, Kirche Trüllikon
Andreas Vogel, Klavier
Regula Dudás, Klavier
Jenny Joelson, Geige
Stephan Lormes, Violoncello
Eintritt frei – Kollekte
(siehe Seite 2)

Herausgeber u. Quellennachweis: ÖAB, Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift / Bild: Susanne Wepfer

So, 26. März
Benken
Gottesdienst  
für Gross und Chlii
Gemeinsamer Beginn in der 
Kirche, dann Kinderprogramm
im Mehrzweckraum
Pfrn. Stephanie Gysel und 
Team 
Bojana Ammersinn, Orgel 
Kollekte: Dargebotene Hand 
Anschliessend Umtrunk
 
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

Ossingen
9.30 Uhr, Kirche
Pfrn. Erika Rengel 
Andreas Vogel, Klavier
Kollekte: Schneller-Schulen
 
Rheinau: 
S. Abegg, 052 319 20 39
Marthalen: 
9.30 Uhr Abfahrt Primar-
schule (079 422 06 31)

Palmsonntag 
2. April
Marthalen
Silberne und goldene 
Konfirmation
10 Uhr, Kirche
Pfr. Ernst Friedauer
Frauenchor Marthalen
Anschliessend Apéro

Truttikon
Konzertanter 
Abendgottesdienst
20 Uhr, Kirche 
Kirchenchor Trüllikon-Truttikon
Instrumentalisten
Leitung: Stefano Lai 
Pfrn. Renate Bosshard-Nepustil 
Anschliessend Begegnung

(siehe Seite 2)

Gebet
Gebetsgruppe Marthalen
1 Mal pro Monat in der 
Kirche Marthalen
Kontakt: Christina Wipf
052 319 11 23

Gebet und Stille für den 
Frieden in Trüllikon
jeweils mittwochs 
19–19.30 Uhr, Kirche Trüllikon
Kontakt: René Büchi
052 319 13 27

Abendgebet in Truttikon  
19 Uhr, Kirche Truttikon 
14.+28. März
Kontakt: Beat Graf
079 850 67 68

Kirchenchöre
Kirchenchor Marthalen
Proben jeweils montags
19.45–21.15 Uhr
Singsaal Primarschule
Ansprechperson: 
Ruedi Stutz, 052 319 19 24

Kirchenchor  
Trüllikon-Truttikon
Proben jeweils donnerstags
20.15–22 Uhr
Gemeindehaus Truttikon 
Ansprechperson: Leon Kolb, 
052 319 18 31

Bibelvers des Monats
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Unti bis 5. Klasse

Benken
minichile
13.45–16 Uhr, Mehrzweckraum Benken
Do, 16.+30. März

3. Klass-Unti
13.30–16 Uhr, Mehrzweckraum Benken
Fr, 24.+31. März 

Club 4+5 
14–16.15 Uhr, Kirche Benken
Mi, 22. März

Marthalen
minichile
Mo, 20. März 
Gruppe 1: 13.30–15.05 Uhr, im Treffpunkt
Gruppe 2: 15.20–16.55 Uhr, im Treffpunkt

3. Klass-Unti
15.20–16.55 Uhr, im Treffpunkt
Mo, 13.+27. März

Club 5
im Treffpunkt
Mi, 15. März, 13.30–16.45 Uhr

Ossingen
minichile und 3. Klass-Unti
Einkehrsaal, 16.40–18.10 Uhr
Mo, 20. März

Club 4+5
Einkehrsaal, 16.40–18.10 Uhr
Mo, 13. März

Rheinau
minichile und 3. Klass-Unti
Zvieri ab 15.15 Uhr
Unti 15.30–16.15 Uhr
jeden Montag, Schulhaus Rheinau

Club 4+5
Do, 6. April, 9–17.30 Uhr, Ausflug 

Trüllikon
minichile
13.45–16 Uhr, Mehrzweckraum Benken
Do, 16.+30. März

3. Klass-Unti
Kirche Trüllikon, Begegnungsraum
Fr, 17. März, 12–15 Uhr

Club 4+5
Do, 6. April, 9–17.30 Uhr, Ausflug 

JuKi

Sa, 18. März 
Rosenverkauf
ab 9 Uhr in allen Orten (siehe linke Spalte) 

Di, 18. April
Paulus
18.15–20 Uhr, Marthalen

Konf-Unti 

Benken, Marthalen, Rheinau, 
Trüllikon
jeden Donnerstag, 18.30–19.30 Uhr
im Treffpunkt Marthalen
(ausser in den Schulferien)

Ossingen, Truttikon
Wahlprogramme gemäss separater 
Einladung

Kinder und Kirche

Alle sind herzlich willkommen!

Am Samstag, 18. März 2023, mor-
gens um 9 Uhr startet der Rosen-
verkauf vor den Volg-Läden und 
dem Wyland-Beck in Truttikon. 
Bist du auch dabei? 
Natürlich werdet ihr wieder eine 
Einladung per E-Mail erhalten, und 
wir freuen uns, wenn du mithilfst 
beim Freudeverbreiten.
Übrigens werden dieses Jahr die 
Rosen nicht so schnell ausver-
kauft sein, denn wir haben für die-
ses Mal 600 statt 400 Rosen be-
stellt.

Rosenaktion
Samstag, 18. März 2023 
morgens ab 9 Uhr
vor den Volg-Läden Benken, 
Marthalen, Rheinau, 
Rudolfingen, Trüllikon 
und vor dem 
Wyland-Beck in Truttikon 

Jeder Verkauf einer Rose bereitet 
gleich vierfach Freude.

1.	 Weil mit dem Erlös Menschen 
in den Projekten von HEKS, 
Fastenaktion und Partner sein 
unterstützt werden, ihr Recht 
auf Nahrung und ihr Recht auf 
ein würdiges Leben durchzu-
setzen. 

2.	 Weil Max Havelaar-Rosen ver-
kauft werden. Die Marke zeich-
net mit ihrem Gütesiegel fair 
produzierte und gehandelte 
Produkte aus.

3.	 Weil jede verschenkte Rose die 
Empfängerin oder den Empfän-
ger glücklich macht.

4.	 Weil mit jeder echten Rose 
auch ein Gutschein für eine vir-
tuelle Rose mitkommt. Diese 
kann über die Website «Give a 
Rose» mit einer Grussbotschaft 
an die Liebsten verschickt wer-
den – und noch mehr Freude 
verbreiten. 

Rosenverkauf	

Für die Jüngsten

Benken
Kolibri für Gross und Chlii
ab 3 Jahren bis 3. Klasse
Mehrzweckraum, Turnhalle Benken
Sa, 18. März, 10–11.30 Uhr

Marthalen
Kolibri für Gross und Chlii
ab 3 Jahren bis 1. Klasse, Kirche
Sa, 18. März, 9.30 Uhr 

Ossingen
Fiire mit de Chliine
ab ca. 2 Jahren, Kirche Ossingen 
Sa, 25. März, 10–11 Uhr

Rheinau
Elterntreff
Mo, 13.+27. März, 9.30 Uhr, Spielplatz

Ökumenischer Kinderklub
Sa, 18. März, 10.30–13.30 Uhr, im KGZ

Trüllikon
Fiire mit de Chliine und Kolibri
Kirche Trüllikon
Sa, 18. März, 10–11.30 Uhr

Knirpsentreff 
im Begegnungsraum, Kirche Trüllikon
Do, 16. März, 9–11.30 Uhr

Kolibri
Kirche Trüllikon
Sa, 1. April, 10–11.30 Uhr

Mittagstisch 4.- bis 6.-Klässler 
Kirche Trüllikon, 12.10–13.10 Uhr
Di, 21. März und 4. April

Jugend

Jugendraum Benken
Sa, 11.+25. März, 19.30–22 Uhr geöffnet 

Voranzeige Sommerlager

Sommerlager für Kinder
16.–21. Juli 2023, Langwies bei Arosa
 
Sommerlager für Kinder
13.–18. August 2023, Vinelz am Bielersee

Jugendlager:  
Klettern, wandern ...
13.–18. August 2023, S-chanf (Graubünden)

Rose – die Königin der Blumen – zum Ausmalen
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079 578 92 77
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keit und Direktheit der Kinder be-
geistern mich immer wieder aufs 
Neue. Ich liebe es, mit Kindern zu 
diskutieren – nicht nur über den 
Glauben. Und wenn sie etwas über 
sich selber erzählen, sehe ich das 
als grossen Vertrauensbeweis. Oft 
habe ich das Gefühl, ich bekomme 
von den Kindern mehr, als ich ih-
nen geben kann. Nach einer guten 
Unti-Stunde ist die Welt einfach in 
Ordnung.

Gibt es eine Aufgabe, die dich be-
sonders herausfordert? Als «Meit-
li-Mami» fordern mich die Jungs 
immer wieder heraus. Ich habe 
schon viel dazugelernt. Viele The-
men des Untis entsprechen den 
Mädchen eher als den Jungs. Die-
ser Herausforderung gerecht zu 
werden, ist nicht immer einfach. 
Darum freue ich mich immer be-
sonders, wenn ich von Jungs 
positive Rückmeldungen erhalte.

Magst du uns eine Tätigkeit nen-
nen, die du weniger gern erle-
digst? Sitzungen, bei denen es 
nicht konkret um den Unti geht, 

sind nicht unbedingt meine Vorlie-
be. Ich weiss aber, dass Mitarbei-
terkonvente, Bezirksabende usw. 
wichtig sind. 

Was war deine speziellste oder 
schönste Begegnung? Jedes Mal, 
wenn mich ein Kind anlächelt – ob 
im Unti oder auch auf der Stras-
se –, ist dies für mich ein kleiner 
Glücksmoment. Besonders ha-
be ich mich über eine Begegnung 
im letzten Sommer gefreut. Ich bin 
auch als Schwimmassistentin für 
die Schule Flaachtal tätig. Vor den 
Sommerferien kam eine Oberstu-
fenklasse aus Marthalen in die Ba-
di. Plötzlich winkten mir zwei der 
«jungen Frauen» zu und sagten: 
«Grüezi Frau Schiltknecht, kennen 
Sie uns noch? Wir waren doch bei 
Ihnen im Unti.» Ich weiss, dass ge-
rade in diesem Alter das «Grüezi-
Sagen» nicht gerade angesagt ist. 
Umso mehr habe ich mich über 
diese Begrüssung gefreut. Es hat 
mir gezeigt, dass die Kinder den 
Unti in guter Erinnerung haben. 

Herzlichen Dank für den Einblick in 
deine Arbeit!

Moni Schmid

Seit 1. August 2010 ist Daniela 
Schiltknecht in der Kirche Martha-
len als Katechetin tätig.

Wie bist du zur Berufung Kateche-
tin gekommen? In meiner Kind-
heit spielte Religion keine Rolle. 
Natürlich wurden wir konfirmiert, 
das gehörte sich so, aber in der 
3. Oberstufe hatten wir eine Reli-
gionslehrerin, die mich für Religion 
begeistern konnte.
Nachdem ich mit meiner Familie 
nach Dorf gezogen war, fragte 
mich der Pfarrer, ob ich im Kolibri- 
Team mitmachen würde. Da ich 
schon immer gerne mit Kindern 
arbeitete, sagte ich zu. In den Jah-
ren im Kolibri habe ich mich inten- 
siv mit dem Glauben auseinander-
gesetzt. Zehn Jahre später suchte 
Dorf eine Katechetin für den 
4. Klass-Unti, und so begann ich 
mit dem Unterrichten und machte 
gleichzeitig die Ausbildung zur Ka-
techetin. Einige Jahre später kam 
die Anstellung in Marthalen dazu.

Was fasziniert dich an deiner 
Arbeit? Die Arbeit mit Kindern fin-
de ich bereichernd. Als unsere 
Töchter auf der Welt waren, arbei-
tete ich viele Jahre als Tagesmut-
ter und habe einen Mittagstisch 
angeboten. Die Offenheit, Ehrlich-

B
ild

: E
vL

Während ihres Sabbaticals darf 
ich in den kommenden Monaten 
Pfrn. Anita Keller vertreten. 
Die Freude an der Theologie und 
dem weiten Aufgabenfeld des 
Pfarrberufs liess mich bisher wäh-
rend rund 25 Jahren Erfahrungen 
sammeln in allen Bereichen des 
Pfarramts, im Einzel- und Team-
pfarramt, als Spitalseelsorgerin, 
als Ausbildungspfarrerin, als Kir-
chenrätin, in der Erwachsenen-
bildung, als Mitglied der Kon-
kordatsprüfungsbehörde, deren 
Präsidentin ich während vieler 
Jahre war. Zusammen mit meiner 

Familie wohne 
ich in Zürich. 
Mein Mann 
ist ebenfalls 
Pfarrer, unse-
re Tochter stu-
diert an der 
Universität 
Zürich. Freu-
dig gespannt bin ich auf die Be-
gegnungen mit den grossen und 
kleinen, jungen und alten Men-
schen in der Evangelisch-refor-
mierten Kirchgemeinde Weinland 
Mitte, sei es unterwegs, in einem 
Gottesdienst oder bei Besuchen.

Pfrn. Renate Bosshard-Nepustil

... Daniela Schiltknecht?

Moni Schmid, ehemaliges Mitglied im 
Redaktionsteam hat unseren 
Katechetinnen Fragen gestellt.

Vertretung bis Juli 2023	
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